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1. JAHRESBERICHTE 

1.1. Jahresbericht des Präsidenten 

Anlässe 

Der Vorstand traf sich im abgelaufenen Vereinsjahr zu einer Sitzung.      

Die Hauptversammlung wurde am 27. März im Fabriggli durchgeführt. Ausser den 

üblichen Traktanden, wurden gleich 3 Personen für ihrer langjährige Tätigkeit  geehrt: 

Steivan Josty für 20 Jahre als Kassier und Magdalena Kessler für die gleiche Dauer 

als Bibliothekarin sowie Helen Bauert ebenfalls als Bibliothekarin für 10 Jahre 

Mitarbeit. Auch an dieser Stelle herzlichen Dank für die  engagierte Mitarbeit. „Die 

Geschichte von Herrn Sommer“ von Patrick Süsskind wurde als Erzähltheater durch 

Jaap Achterberg als Schweizer Erstaufführung nach dem statuarischen Teil 

dargeboten. Der Holländer wusste durch seine fesselnde Erzählkunst die zahlreiche 

Zuhörerschaft zu begeistern.  

Organisatorisches 

Die Beleuchtung in den Bibliotheksräumlichkeiten entsprach nicht mehr den 

beleuchtungstechnischen und energetischen Anforderungen, sodass mit dem 

Vermieter (Gemeinde) eine neue Lösung gesucht werden musste. So sollte bis Mitte 

Februar 2011 ein Teil der Räume mit einer neuen Beleuchtung ausgestattet sein. An 

dieser Stelle möchte ich mich für die unkomplizierte Zusammenarbeit mit der 

Liegenschaftsverwaltung der Gemeinde bedanken. 

Statisches 

Im vergangenen Vereinsjahr zählte der Verein 1553 (Vorjahr 1568) Mitglieder. Der 

Rückgang ist auf den Rückgang in der Kategorie Kinder/Jugend/Studenten von 352 

(Vorjahr) auf 338 zurückzuführen.  
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Besucher
Dank der neuen Bibliothekssoftware ist es 

möglich, auch die Besucherzahl zu erfassen. 

Dabei zeigt sich, dass bei praktisch 

gleichbleibender Mitgliederzahl  die Bibliotheks- 

besuche markant zugenommen haben. Im  Zeit- 

raum (2006-2010) hat sich die durchschnittliche 

Zahl der Besuche pro Öffnungstag (Halbtag) 

von 50 auf 71 erhöht. Somit sind pro Besuch 

durchschnittlich weniger Medien ausgeliehen 

werden: 5.9 im Jahr 2006 und im Jahr 2010 

noch 3.8. Das bedeutet, dass die Besucher öfter in die Bibliothek kommen,  dabei 

aber weniger Medien mit nach Hause nehmen. Es scheint, so hoffen wir,  dass sich 

unsere Mitglieder in der Bibliothek wohl fühlen. Die Ausleihstatistik (untenstehendes 

Diagramm) verzeichnete aber einen Rückgang von 1.2 % gegenüber dem Vorjahr, 

obwohl die Besuche um 10% zunahmen.   

                                                                     Ausleihen 1974-2010 

Dank 

Mein Dank gilt allen, die einen Beitrag zum guten Funktionieren unserer Institution 

beigetragen haben. Am meisten freut es mich, wenn die Bibliothek rege genutzt wird. 

Auch konstruktive Kritik oder  Anregungen zeugen von aktiver Teilnahme.                 

Ganz speziell möchte ich mich einmal bei Christina Gartmann, der  Leiterin der 

Bibliothek bedanken. Sie steht schon seit Jahren im Dienste der Bibliothek und hat 

die Entwicklung mitgeprägt. Durch die positive Stimmung im ganzen Bibliotheksteam  

macht das Engagement wirklich Freude!  

 

Buchs im Januar 2011                                                   Felix Graf, Präsident 



1.2. Betriebsbericht  2010 

Vieles  in der Bibliothekslandschaft hat sich in den vergangen Jahren verändert : die 

Medienvielfalt und das entsprechende  Angebot, die Kundenwünsche, Gewohn- 

heiten, Trends und Vernetzung; um nur einige zu nennen.  Auch in unserer Bibliothek 

bemühen wir uns, mit diesen Veränderungen soweit sinnvoll und machbar, Schritt zu 

halten. So können unsere Kunden seit Mitte Jahr über den WebOpac mittels 

Kundennummer und Passwort ihr Konto einsehen, Medien verlängern oder 

reservieren. Von vielen wird diese Selbstbedienungsfunktion sehr geschätzt und  

genutzt. Während den Sommerferien wurde der Bereich rund um die Ausleihtheke 

einer sanften Renovation unterzogen. Wir erhielten neue Tischplatten und der alte 

Teppich wurde durch Laminat ersetzt. 

Veranstaltungen 

 Erzählnacht am 11.11. 
Für unsere kleinen Besucher erzählte Maja Bless zwei Geschichten passend 

zum diesjährigen Motto: „Im Geschichtenwald“ Bücherneuheiten 

 Am Sonntag, 28. November stellte Andreas Janki Bücherneuheiten vor.  

Weiterbildung 

Kurse zu Eventmarketing, Fantasy-Bücher, Trends auf dem Buchmarkt sowie ver-

schiedene Tagungen wurden besucht. 

Schulklassen 

Ausserhalb unserer Öffnungszeiten besuchen uns 1x monatlich 4-5  Schulklassen 

aus den Schulhäusern Kappeli und Grof. 

Leseförderung 

Letztes Jahr haben wir an dieser Stelle auf die beiden Leseföderungsprojekte 

„Bookstar“ und „Antolin“ hingewiesen. Erfreulicherweise haben beide Projekte guten 

Anklang gefunden.     Da Sprach- und Leseförderung schon beim Kleinkind beginnt, 

beteiligen wir uns seit August gemeinsam mit den Mütterberatungsstellen  ebenfalls 

am Projekt www.buchstart.ch. In der Mütterberatung wird pro Kleinkind ein Gutschein 

abgegeben, der zum Bezug eines Buchstart-Pakets in der Bibliothek berechtigt. 

Bereits haben schon viele junge Eltern davon Gebrauch gemacht. 

Personelles 

An der letzten HV durften wir mit Magdalena Kessler ihr 20jähriges Jubiläum feiern.           

Auf Ende Jahr ist sie nun aus dem Bibliotheksdienst ausgetreten. Auch wenn wir 

ihren Entscheid verstehen, bedauern wir dies ausserordentlich. Wir danken ihr für die 

langjährige Zusammenarbeit und ihren wertvollen Einsatz für die Bibliothek. Wir 

wünschen Ihr alles Gute für die Zukunft. Die Arbeitsstelle wird nicht neu besetzt                                                                                         

Die freiwerdenden Arbeitsstunden werden auf die übrigen Mitarbeiterinnen verteilt.  

Buchs, Januar 2011                                                             Christina Gartmann 

http://www.buchstart.ch/


2. JAHRESRECHNUNG 2010 UND BUDGET 2011 

2.1. Erfolgsrechnung und Budget 

Ertrag Budget 2010 Rechnung 2010 Budget 2011 

BEITRÄGE VON KORPORATIONEN 162'675.00 162'675.00 162'675.00 

Politische Gemeinde Buchs 97'300.00 97'300.00 97'300.00 

Ortsgemeinde Buchs 18'000.00 18'000.00 18'000.00 

Evangelische Kirchgemeinde Buchs 7'200.00 7'200.00 7'200.00 

Katholische Kirchgemeinde Buchs-Grabs 4'500.00 4'500.00 4'500.00 

Polit. Gemeinde Grabs 19'500.00 19'500.00 19'500.00 

Polit. Gemeinde Gams 7'600.00 7'600.00 7'600.00 

Polit. Gemeinde Sevelen 3'400.00 3'400.00 3'400.00 

Polit. Gemeinde Sennwald 3'050.00 3'050.00 3'050.00 

Polit. Gemeinde Wartau 2'125.00 2'125.00 2'125.00 

    GÖNNER 6'000.00 6'331.00 6'000.00 

Gönner ab Fr. 100.00 5'000.00 6'331.00 6'000.00 

Sponsorring 1'000.00 0.00 
 

    MITGLIEDERBEITRÄGE 61'000.00 67'040.40 64'200.00 

Unbeschränker Bezug Fr. 70.00 10'000.00 11'696.00 11'000.00 

Erwachsene/Familien Fr. 45.00 40'000.00 42'990.40 42'000.00 

Kinder/Jugendliche Fr. 5.00 1'000.00 1'495.00 1'200.00 

Multimedia 10'000.00 10'859.00 10'000.00 

    UEBRIGE ERTRÄGE 5'100.00 6'508.97 5'300.00 

Bankzinsen 100.00 582.77 300.00 

Gebühren Kasse 4'000.00 3'729.00 3'000.00 

Diverse Erträge 1'000.00 2'197.20 2'000.00 

Total Ertrag 234'775.00 242'555.37 238'175.00 

    Aufwand 
   Büchereinkauf 50'000.00 50'764.00 50'000.00 

Personal 103'000.00 98'218.10 103'000.00 

Mietaufwand 54'300.00 54'300.00 54'300.00 

Inserate/Werbung 500.00 85.05 300.00 

Büromaterial 6'000.00 3'240.00 3'000.00 

Telefon/Porti 2'000.00 2'149.85 2'500.00 

Versicherungen 1'600.00 1'890.00 2'000.00 

Heizung 5'000.00 6'251.60 6'500.00 

Nebenkosten Liegenschaft 5'000.00 7'480.00 7'500.00 

EDV 2'000.00 6'028.65 5'000.00 

Büromobiliar 2'000.00 1'805.55 2'000.00 

Uebriger Aufwand 2'500.00 373.19 500.00 

Pro Litteris 1'400.00 1'365.45 1'400.00 

Rückstellungen 
 

6'000.00 
 Total Aufwand 235'300.00 239'951.44 238'000.00 

    Gewinn/Verlust -525.00 2'603.93 175.00 

 

 



2.2. Bilanz 

 

 
Aktiven 

 

 
Passiven 

Kassa 249.65 
  Postkonti 43'775.11 
  Raiffeisen 21'018.00 
  BPS  2'858.74 
  Debitoren 3'497.32 
  Bücher 1.00 
  Mobilien 1.00 
  Computer 1.00 
  

    

    Passiven 
   Kreditoren 
  

3'671.45 

Transitorische Passiven 
  

23'000.00 

Rückstellungen  
  

36'619.95 

Eigenkapital 
  

5'506.49 

Total 71'401.82 
 

68'797.89 

    Gewinn/Verlust 
  

2'603.93 

Bilanzsumme 71'401.82 
 

71'401.82 

 

 

Für die Unterstützung im vergangenen Jahr danken wir herzlich, 

den öffentlichen Korporationen von Buchs: der politischen Gemeinde Buchs, der 

Ortsgemeinde Buchs, der evangelischen und der katholischen Kirchgemeinde Buchs 

weiteren öffentlichen Korporationen aus dem Bezirk Werdenberg: den 

politischen Gemeinden Gams, Grabs, Sennwald, Sevelen und Wartau 

den Gönnerfirmen: Buchs Medien AG, BMP Management Buchs, EWB, FKL & 

Partner, Helbling Herrenmode, Hilti AG Schaan, Lippuner Energie und Metallbau, 

Sigma-Aldrich , Scuola Vivante 

den Gönnern: Felix Akermann, Carlo Bach, Nina Berger,  Margrit Dornbierer, 

Daniela Eggenberger, Elsbeth Eggenberger, Anita Eggenberger-Fausch, Esther 

Enggist, Katrin Frick, M. Frei-Oesch, Regula Gantenbein, Rainer Kehl, Aurora 

Kesseli-Rodriguez, Melanie Kopp, H.+HR. Kubli-Kündig, Brigitte Leuthold, Dorothea 

Meier, Ursula Mellioret, Norma Müntener,  Regula Roffler, Fredi Rohrer, Carmen 

Rohrer, Alphons Roos, Käthi Rüsisühli, Christina Rupper, Irmgard Schärer, SibylIa 

Scherer, I+R. Schmucki, Daniela Schmucki, Primula Schuster, Dagmar Signer, 

Regula Sturzenegger, Monika Tischhauser, Katharina Toldo, Guido Truniger, Lisbeth 

Vogel, Daniela Wolf, Peter Wenger, Thomas Zogg 


